
Kirchheimer Forum Agenda 2030 – woher kommen wir
Im April 2017 gründen zivilgesellschaftlich 
interessierte und engagierte Menschen aus 
Kirchheim und Umgebung die eine Regionalgruppe 
von attac. 
Mehr Infos unter https://www.attac-
netzwerk.de/kirchheim/startseite/ 
Die neu gegründete Regionalgruppe attac Kirchheim 
arbeitet mit dem bereits vorhandenen „Bündnis 
gegen TTIP“ zusammen. Das Bündnis gegen TTIP 
hatte bereits einige gut besuchte Veranstaltungen 
durchgeführt – und kämpft weiterhin gegen TTIP.



Kirchheimer Forum Agenda 2030 – woher kommen wir
Attac und das Bündnis gegen TTIP wollen in 
Kirchheim sichtbar sein – und führen 
kontinuierliche Aktionen durch – hier in der 
Kirchheimer Fußgängerzone am 17.6.2017 bei 
der  Mobilisierung für einen friedlichen Protest 
gegen den G-20-Gipfel. 
Attac Kirchheim und die Kirchheimer Initiative 
gegen TTIP initiieren die Vorführung von 
„Tomorrow – die Welt ist voller Lösungen“ im 
Sommer 2017. 
Mehr als 200 Menschen schauen sich den Film 
angeschaut - knapp 30 Personen kommen zum 
anschließenden  Workshop am 26.11.2017 in 
die Familienbildungsstätte. 



Kirchheimer Forum Agenda 2030 – woher kommen wir

Workshop am Sonntag, 26.11.17: etwa 30 Bürger/innen aus Kirchheim und 
Umgebung treffen sich in der FBS Kirchheim. Die globalen Zukunftsfragen, ihre 
lokalen Auswirkungen, ausgewählte Ziele der  Agenda 2030 und ihre Umsetzung 
auf der Ebene der Kommune standen auf der Tagesordnung.
Workshop am Sonntag, 4.2.2018: ausgewählte Ziele der Agenda 2030 und ihre 

Umsetzung stehen erneut auf der Tagesordnung.



Kirchheimer Forum Agenda 2030 – der Start
Gründung des Kirchheimer Forums Agenda 2030. Mehr als 50 Interessierte und Engagierte folgen am 
4. Juli 2018 der Einladung zur Gründung des Forums Agenda 2030 im Kino Tyroler. Das neue Netzwerk 
„Kirchheimer Forum Agenda 2030“ knüpft an das „Bündnis gegen TTIP“ an und erweitert das Bündnis 
unter dem weiten Dach der Agenda 2030. Das weiterhin wichtige Thema „Handel“ und 
„Freihandel/Freihandelsabkommen“ wird durch die „Initiative gegen TTIP“ weiterbearbeitet. 
Anschließend wird der Film „Die grüne Lüge“ gezeigt, in dem der Filmemacher Werner Boote 
gemeinsam mit der Journalistin Kathrin Hartmann zeigen, wie Konzerne durch „Greenwashing“ 
versuchen, ihrem schmutzigen Kerngeschäft ein grünes Mäntelchen umzuhängen. 
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Kirchheimer Forum Agenda 2030 – kurze Vorstellung 



Kirchheimer Forum Agenda 2030 – Premiere  
Am 28.9.2018 findet das erste Plenum des Forums statt. In ihm wird 
vorgestellt, was Redaktionsteam in Sachen Homepage bereits 
erarbeitet hat. Im Anschluss an das Plenum laden attac Kirchheim und 
die GEW Esslingen-Nürtingen zu einer Veranstaltung mit Laura 
Valentukeviciute ein mit dem Titel „Ausverkauf des Tafelsilbers. Was 
passiert bei der Privatisierung von Schulen, Straßen und öffentlichen 
Aufgaben?“. Frau Valentukeviciute ist Sprecher der NGO Gemeingut in 
BürgerInnenhand. 
Die erste Veranstaltung des Kirchheimer Forums Agenda 2030 im 
Mehrgenerationenhaus LINDE mit der Autorin des Buches „Die grüne 
Lüge“ - Kathrin Hartmann – am 9.10.18 wird von etwa 80 
Interessierten und Engagierten besucht. Nach der Lesung durch 
Kathrin Hartmann wird eine engagierte und teilweise auch kontroverse 
Diskussion geführt. Vor der Veranstaltung hatte die Teckboten-
Redakteurin Antje Dörr ein Interview mit Kathrin Hartmann geführt. 


